
Artländer Rundblick

Badbergen

Am 15. Oktober 2017 sind alle wahlberechtigten
Einwohnerinnen und Einwohner Nieder-
sachsens zur Wahl des Niedersächsischen
Landtages aufgerufen. Es geht um die Zukunft
unseres Bundeslandes! 
Es geht um die Zukunft unserer Region! 
Ich möchte, wie in den vergangenen viereinhalb
Jahren, unsere Region engagiert und kraftvoll
im Niedersächsischen Landtag vertreten – als
Ihr Landtagsabgeordneter für die Stadt
Damme, die Samtgemeinde Artland, die
Samtgemeinde Bersenbrück, die Samtge-
meinde Fürstenau, die Samtgemeinde Neuen-
kirchen und die Gemeinde Neuenkirchen-
Vörden. 
Bürgernah, menschlich und kompetent!
Und das sind meine Themen:
• Wir brauchen mehr Tempo beim Breit-

bandausbau in unseren Gemeinden!
• Wir brauchen mehr Sicherheit durch eine

Verbesserung der Polizeipräsenz, durch eine
Verbesserung der Ausrüstung und der
Befugnisse der Polizei!

• Wir brauchen eine gute und flächendeckende
medizinische Versorgung durch die Stärkung
unserer fünf Krankenhäuser im Wahlkreis und
durch das intensive Bemühen, Hausärzte für
die Arbeit in unserer Region zu gewinnen!

• Wir brauchen eine leistungsfähige Straßen-
infrastruktur, die Reaktivierung des Bahnhaltes
Alfhausen und eine weitere Attraktivitäts-
steigerung des ÖPNV!

• Wir brauchen mehr Unterstützung für junge
Familien durch ausreichende und beitragsfreie
Kindergartenplätze!

• Wir brauchen die volle Unterstützung für
unsere Wirtschaft und Landwirtschaft, damit

Sehr geehrte Damen und Herren!

„Falls am Wahltag etwas dazwischen kommt“, kann auch heute schon per Briefwahl abgestimmt werden. 
Zwei Möglichkeiten gibt es: Entweder, Sie gehen mit Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte in Ihr örtliches Rathaus in Bersenbrück, Damme,
Fürstenau, Neuenkirchen, Neuenkirchen-Vörden oder Quakenbrück und wählen dort in den eingerichteten Wahlräumen während der
Öffnungszeiten der örtlichen Verwaltung, oder, Sie beantragen die Zusendung der Briefwahlunterlagen per Post durch die zugesandte
Wahlbenachrichtigungskarte. Füllen Sie den Stimmzettel ganz bequem zu Hause aus. Die Rücksendung erfolgt in Deutschland portofrei per
Post. Stimmen Sie für die CDU und Christian Calderone!

Briefwahl jetzt – Gehen Sie wählen!

wir Wertschöpfung und gute Arbeitsplätze in
der Region erhalten!

Unsere Region steht gut da. Das ist der Erfolg der
engagierten, kreativen und fleißigen Menschen
in unseren Städten und Gemeinden. Für Sie alle
mache ich Politik! Dafür bitte ich Sie um Ihre
Unterstützung.

Am 15. Oktober 2017 mit beiden 
Stimmen CDU wählen!

Christian Calderone 
Landtagsabgeordneter, 
Landtagskandidat für den Wahlkreis 73

Christian
Calderone

Liebe Badbergerinnen und 
Badberger,

ein so genanntes Superwahljahr steht 
uns 2021 bevor. So fi ndet am 26. Septem-
ber nicht nur die Bundestagswahl statt, 
bereits am 12. September werden auf 
kommunaler Ebene die Räte neu zusam-
mengestellt.

Damit haben auch alle Bürgerinnen und 
Bürger in Badbergen die Gelegenheit, 
direkt Einfl uss auf die Politik und die Ent-
wicklung Badbergens und des Artlands 

zu nehmen und diese – bspw. auch als 
Ratsmitglied – aktiv mitzugestalten. Wir 
möchten alle dazu ermuntern, diese Ge-
legenheit zu nutzen. 

Gerade die Gemeinde Badbergen mit 
ihren dörfl ichen Strukturen steht vor 
großen richtungsweisenden Herausfor-
derungen. Diese können wir als Dorf-
gemeinschaft nur gemeinsam meistern, 
wenn wir zusammenhalten und den of-
fenen und konstruktiven Austausch der 
vergangenen Jahre weiterführen. Kom-
munalpolitik ist kein Selbstzweck, son-

dern kann nur Hand in Hand erfolgen. 
Eine besondere Bedeutung erhält daher 
auch die gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit auf Samtgemeindeebene. 

Gemeinsam „Neue Wege“ gehen
Mit Jürgen Holterhus bewirbt sich für die 
CDU ein Kandidat für das Samtgemein-
debürgermeisteramt, der im Artland tief 
verwurzelt ist und die Hands-on-Menta-
lität mitbringt, auf die es zukünftig an-
kommen wird – kein Verwalter, sondern 
ein Gestalter, der als Samtgemeindebür-
germeisterkandidat „Neue Wege“ gehen 
will. Als Unternehmer kennt er es, The-
men und Aufgabenstellungen ständig 
kritisch zu hinterfragen und den opti-
malen Lösungsweg gemeinschaftlich zu 
erarbeiten. Dafür erhält er auch unsere 
volle Unterstützung.

Sprechen Sie uns an!
Wenn Ihnen also an der ein oder anderen 
Stelle in der Gemeinde oder Samtgemein-
de Punkte auffallen, die angepackt werden 
sollten, behalten Sie diese nicht für sich, 
sondern sprechen Sie diese offen an. Wir 
freuen uns auf den Austausch mit Ihnen.

Vielen Dank!

Jan-Christoph Söhnel
Vorsitzender
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Mit dem gebotenen corona-bedingten Abstand trafen sich der Landtagsabgeordnete 
Christian Calderone und Samtgemeindebürgermeisterkandidat Jürgen Holterhus zum 
konstruktiven Austausch mit Ratsmitglied Axel Meyer zu Wehdel und dem CDU-Vor-
sitzenden Jan-Christoph Söhnel im Rahmen eines Vor-Ort-Termins an der Hemstede.



„Gemeinsam für Badbergen“ – so lautete 
der Leitsatz, mit dem die Badberger CDU 
2016 in einen damals intensiven und 
erfolgreichen Kommunalwahlkampf ge-
gangen ist. Und eben so konnten wir in 
den vergangenen fast fünf Jahren vieles 
für und gemeinsam mit den Badberger 
Bürgerinnen und Bürgern erreichen und 
bewegen.

Die „neue“ Badberger Hauptstraße – 
das pulsierende Herz des Dorfes

Mit der Eröffnung der umgestalteten 
Badberger Hauptstraße endete für die 
Anlieger eine Zeit vieler kleiner, aber un-
umgänglicher Entbehrungen. Das Ergeb-
nis kann sich heute noch mehr als sehen 
lassen und ist zu einem charakteristi-
schen Aushängeschild für die Gemeinde 
und das aktive Dorfleben geworden.

Badberger Daerpfest –  
ein Fest von Bürgern für Bürger
Vor allem auf das Badberger Daerpfest, 
zu dessen großartigem Erfolg viele fleißi-
ge Hände und Vereine beigetragen hat-
ten, blicken viele gerne und mittlerweile 
fast sehnsüchtig zurück. Hier darf und 
muss es – sobald möglich – unbedingt 
eine Wiederholung geben.

Doch auch darüber hinaus soll und muss 
die Hauptstraße weiter mit Leben gefüllt 
werden. Hier gilt es kreative, innovative 
und vor allem nachhaltige Konzepte zu 
entwickeln und umzusetzen. Sowohl die 

Bürgerinnen und Bürger Badbergens, 
aber auch die Besucher und Touristen 
unserer Gemeinde, sollen den Ortskern 
noch mehr zum Verweilen und Einkaufen 
besuchen.

Regionale „Best practice“-Lösung
Wie dies erfolgreich funktionieren kann, 
zeigt uns tagtäglich das REGIONALRE-
GAL BADBERGEN, das mit seinem An-
gebot regionaler und lokaler Produkte 
mittlerweile Kundinnen und Kunden 
weit über die Badberger Grenzen hinaus 
in unsere idyllische Dorfmitte lockt. Auf 
Initiative der CDU hat der Gemeinderat 
dieses Projekt seinerzeit mit einer Förde-
rung von 750 € unterstützt. Diesen Be-
trag hat das REGIONALREGAL mittler-
weile um ein Vielfaches „zurückgezahlt“ 
und im Gegenzug Projekte von bspw. 
Grundschule,  Kindergarten, Jugend-
feuerwehr, Landjugend  und dem Jugend-
treff „Splash“ unterstützt. Eine Win-win-
win-Situation.

Auch Dorfstraßen werden aufgewertet 
Hat man mit der Erneuerung der Haupt-
straße bildlich gesprochen „das Herz des 
Dorfes erfolgreich operiert“, so gilt es, 
sich nach und nach um weitere „Lebens-
adern“ zu kümmern. Insbesondere die 
Fuß- und Radwege an der Bahnhofstraße 
vom Marktplatz bis zur B68 werden in 
Angriff genommen, ebenso die marode 
gewordenen Straßen im Ortsteil Langen 
im Rahmen des von der CDU angestoße-
nen Flurbereinigungsverfahrens.

Badberger CDU zieht positive Bilanz
Vieles wurde bewegt und auf den Weg gebracht –  
die Weichen sind gestellt

#ichkandidiere

Carsten Busch:
„Wir haben jetzt die Möglichkeit, 
die Zukunft unserer Heimat gut
und nachhaltig zu gestalten. 
Es liegt in unseren Händen.“

Axel Meyer zu Wehdel:
„Der ländliche Raum gewinnt 
nicht nur politisch immer mehr 
an Bedeutung. Hier bedarf es 
Fachwissens, um zukünftig die 
richtigen Weichen 
zu stellen.“

#ichkandidiere

Florian Weiss:
„Von hier – für ein WIR!
Jeder kann Badbergen positiv
beeinflussen. Wichtig ist, dass
jeder auf den anderen eingeht 
und wir das gemeinsam gestalten. 
Nur so können WIR das Beste 
erreichen!“

#ichkandidiere

#ichkandidiere

Annette Wilbers:
„Badbergen wieder zu einem wichtigen
wirtschaftlichen und touristischen Ort
entwickeln – den ländlichen Raum so 
zu stärken, dass er weiterhin ein lebens- 
und liebenswertes 
Umfeld bietet –
das ist mein Ziel.“

Manfred Hussmann:
„Mit über 20 Jahren Erfahrung in
Kommunalpolitik und Ehrenämtern
bin ich nach 5-jähriger >Denkpause<
nun wieder bereit, ein politisches
Amt zu übernehmen – zum Wohle
der Bürger in Badbergen und 
im Artland!“

#ichkandidiere



Familienfreundlich und 
zukunftsorientiert

Baugebiet „Sonnenhöhe“ 
Mit dem Kauf einer sechs Hektar gro-
ßen Ackerfl äche am östlichen Ortsrand 
Badbergens, an die „Sonnenhöhe“ an-
grenzend, konnte der Grundstein für ein 
attraktives Baugebiet in Ortsnähe gelegt 
werden. Mit diesem Schritt ist die Ge-
meinde Badbergen in der Lage, langfristig 
attraktiven Baugrund anbieten zu kön-
nen. Vor allem für junge Familien bieten 
sich hier Entwicklungsmöglichkeiten.

Aktuell ist die Anpassung des B-Plans 
und die Suche nach einem Partner, der 
die Vermarktung in die Hand nimmt und 
vorantreibt, in vollem Gange, so dass wir 
zuversichtlich sind, dass es hier in Kürze 
sichtbar weitergeht. 

Herzlich Willkommen!
Für die Jüngsten der Jungen, nämlich die 
neugeborenen Badberger Bürgerinnen 
und Bürger gibt es auf Initiative der CDU 
seit 2019 ein ganz besonderes Willkom-
mensgeschenk – das Badberger Babylätz-
chen. Ziel war es, schon früh eine lokale 
Verbindung und Nähe zur Gemeinde Bad-
bergen und damit eine ganz besondere 
generationsübergreifende Willkommens-
kultur zu schaffen. Jede Familie mit Nach-
wuchs darf sich seitdem über ein Lätzchen 
mit der Aufschrift „Badberger Mädchen“ 
oder „Badberger Junge“ freuen.

Eine „kleine Geste“ mit großer Wirkung, 
wie uns das durchweg positive Feedback 
aus der Bevölkerung gezeigt hat.

Attraktivere Spielplätze
In einem parteiübergreifenden von der 
CDU/FDP/UWG-Gruppe initiierten Ar-
beitskreis wurde ein Spielplatzkonzept 
entwickelt, um Spielplätze für Kinder und 
Eltern attraktiver zu gestalten. Insbeson-
dere die Anlagen in der Wiesenstraße in 
Badbergen und am Distelweg und in der 
Gartenstraße in Groß Mimmelage haben 
davon profi tiert. 

Wirtschaftliches Wachstum fördern
Die Erschließung des Gewerbegebietes 
in der Niedersachsenstraße geht voran. 
Um hier schnell handlungsfähig zu sein 
und Anfragen gerecht zu werden, ist die 
zügige Schaffung einer entsprechenden 
Verkehrsinfrastruktur immanent wichtig 
und auf Treiben der CDU auf den Weg ge-
bracht.

Ein Blick in die Zukunft

Die Corona-Pandemie hat uns alle immer 
noch fest im Griff. Das öffentliche Leben 
steht still oder auf einem fragilen Funda-
ment aus Inzidenzzahlen. Eine Zukunfts-
prognose abzugeben fällt schwer.

Tönnies bleibt Thema
Die Entwicklung des Unternehmens Tön-
nies wird uns in und um Badbergen sicher 
noch länger begleiten. Die CDU-Artland 
und die CDU-Badbergen haben sich un-
längst um ein gemeindeübergreifendes 
Gesamtkonzept für die Unterbringung 
und Integration der Tönniesbeschäftig-
ten bemüht und mehr Transparenz und 
Bürgerbeteiligung von allen Verantwort-
lichen eingefordert. Wir bleiben hier hart-
näckig und fokussiert. 

Kommt eine zweite Kita?
Wie es mit dem Kita-Standort Badber-
gen weitergeht, wird aktuell auf Samtge-
meindeebene diskutiert. Die notwendige 
Erweiterung im Bereich der Hemstede 
vorzunehmen, wäre nicht nur eine gute, 
sondern auch mittel- bis langfrstig zu-
kunftsweisende Maßnahme, die wir sehr 
begrüßen würden. 

CDU Ortsverband Badbergen
Vorsitzender Jan-Christoph Söhnel

Auf der Wörth 14 · 49635 Badbergen

Tel. 05433-91 33 70

E-Mail: info@cdubadbergen.de

facebook: CDU Badbergen

www.cdubadbergen.de
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Jan-Christoph Söhnel:
„Chancen zu erkennen und zu nutzen –
das ist die große Herausforderung.
Mit guten Ideen und dem Mut, diese 
umzusetzen, können wir in und für
Badbergen viel erreichen.“

#ichkandidiere

Dr. Jochen Thiering:
„Ich möchte mich einsetzen für 
gute Lebensbedingungen und 
ein gutes Miteinander in unserer
Gemeinde. Auch nachfolgende 
Generationen sollen sich hier 
wohlfühlen.“

#ichkandidiere

Wir suchen dich:
Möchtest du auch die Entwicklung 
Badbergens aktiv mitgestalten? 
Dann melde dich gerne bei uns.
Du solltest mindestens 18 Jahre alt
sein und Spaß an Politik mitbringen. 

#ichkandidiere

Dirk Jerrentrup:
„Nich lang schnacken, machen!
Getreu diesem Motto sollten 
gute Ideen nicht zerredet, 
sondern umgesetzt werden. 
Ein besseres Miteinander im Rat 
wäre dafür oft hilfreich.“

#ichkandidiere


